
Marathon und noch viel mehr 
LC Bayern setzt auf den Ultralauf  
Günther Weitzer aus Schwindegg stark am Rennsteig 
 
Theo Huhnholt hat es geschafft. Dem versierten Langstreckenmann des LC Bayern, Teilnehmer des 
Deutschland- und Transeuropalaufes ist es gelungen, weitere Läufer in den Bann des Ultralaufes zu ziehen. 
Mittlerweile hat der 230 Mitgliederclub 14 Läufer, denen der Marathon von 42,195 Kilometer nicht genug 
ist. Mit Irmi Maier aus Eiselfing ist sogar eine Frau unter den Spezialisten. Beim Rennsteiglauf in Thüringen 
starteten gleich sechs Ultras des LC Bayern. Während Theo Huhnholt auch hier seine Spitzenposition 
behauptete und seinen 100.000 Kilometer seiner Karriere lief, überraschten Rainer Schaucher und Bernhard 
Hell als unmittelbare Verfolger. Der als interner Mitfavorit gehandelte Bernhard Fladerer konnte bei seinem 
zweiten Rennsteiglauf wegen Muskelproblemen nicht an seine Zeit anschließen. Großer Jubel kam auf, als 
die Ultradebütanten Thomas Schiller und Martin Hessner ins imposante Ziel des größten Crosslaufes von 
Europa in Schmiedefeld einliefen. Den einheimischen Sieg aber feierte Günther Weitzer aus Schwindegg. In 
weniger als sieben Stunden fügte er seiner immer besser werdenden Bilanz auf den langen Strecken als 156. 
unter 1569 Startern einen weiteren Erfolg hinzu. 
 
Trotz der steigenden Beliebtheit der Ultras hat der Marathonlauf die größte Anziehungskraft. Die berühmten 
42 Kilometer zu erleben gehört nach wie vor zum großen Ziel der Laufsportenthusiasten. Benjamin 
Obermeier aus Schwindegg lief Bestzeit in Wien, sein Vereinskollege Martin Armbrüster diese in 
Düsseldorf. Margret Schiller vom LC Bayern hat sich beim Rennsteig Marathon gleich eine deftige 
Premiere ausgesucht. Sportlich ist schon das Dabeisein der Lohn, das Ankommen der persönliche Sieg. 
 
Malta Marathon Sliema/I 
Oliver Rudolf 4:07:20 (LC Bayern) 
 
Bienwald Marathon Kandel 
Thomas Schiller 4:25:48, Oliver Rudolf 4:25:50 (beide LC Bayern) 
 
Marathon Linz/A 
Christian Müller 3:02:48, Nelu Lazea 3:10:44 (beide LG Mettenheim) 
 
Freiburg Marathon 
Günther Weitzer 3:12:54 (SV Schwindegg) 
 
Wien Marathon/A 
Benjamin Obermeier 3:17:44 (SV Schwindegg) 
 
6-Stundenlauf Wals/A 
Theo Huhnholt 68,7 km, Bernhard Fladerer 61,6 km, Bernhard Hell 57,8 km, Thomas Schiller 54,8 km, 
Rainer Schaucher 54,5 km (alle LC Bayern) 
 
Dreiburgenland Marathon (880 Höhenmeter) 
Theo Huhnholt 3:43:20 (3.M50), Bernhard Fladerer 3:53:38, Thomas Schiller 4:13:28, Jürgen Dudeck 
4:21:30, Martin Hessner 4:47:44 (2.M55), Bernhard Hell 4:47:45 (alle LC Bayern) 
 
Marathon Hannover 
Hans Steiglechner 3:03:30, Albert Reindl 3:06:14 (beide LG Mettenheim) 
 
Metrogroup Marathon Düsseldorf 
Martin Armbrüster 3:51:35 (SV Schwindegg) 
 
 
 
 



Rennsteiglauf Schmiedelauf 
42,195 km/637 Höhenmeter: Andrea Gärtz 4:05:20, Margret Schiller 5:32:28, Angelika John 5:46:40, 
Dietmar John 7:11:38 (alle LC Bayern) 
72,7 km/1470 Höhenmeter: Günther Weitzer 6:54:52 (SV Schwindegg), Theo Huhnholt 7:35:13, Rainer 
Schaucher 8:08:02, Bernhard Hell 8:26:50, Bernhard Fladerer 8:34:05, Thomas Schiller 9:10:29, Martin 
Hessner 9:53:18 (alle LC Bayern) 
 

 
 
Theo Huhnholt hat mit seinem 100.000 Kilometer 
auch nach dem Rennsteiglauf noch große Ziele 
 

 
 
Martin Hessner debütierte am Rennsteig über die 
Ultradistanz von 72,6 Kilometer 
 



 
 
Der einheimische Sieger Günther Weitzer wurde von Theo Huhnholt und Bernhard Fladerer am Rennsteig 
in die Mitte genommen. 
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